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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 639 bis 641:
Mit dem europäischen Green Deal haben wir in den vergangenen drei Jahren große Fortschritte

auf dem Weg zu einem stabilen und sicheren Klimazur Klimaneutralität erzielt und gleichzeitig

begonnen, die europäische Wirtschaft und Industrie zu 

Begründung

Für ein stabiles und sicheres Klima muss die Konzentration der THGs in der Atmosphäre DRASTISCH

sinken. Von diesem Punkt ist Europa und die Welt weit, weit entfernt. Wir schaffen es global noch

nicht einmal, den Ausstoß von THGs zu senken.

Es ist daher faktisch falsch, dass der Green Deal "große Fortschritte auf dem Weg zu einem stabilen

und sicheren Klima" erzielt hat. Die angepasste Aussage dieses Änderungsantrags hält einem

Faktencheck stand.
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